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Termine

tauch-Brille, Ausgabe Dezember
Redaktionsschluss: 21. November

Erscheinungstermin: 1. Dezember

In eigener Sache

Bildnamen
Es ist sehr erfreulich, daß in letzter Zeit die
Berichte durch Bildbeiträge belebt werden.
Wichtig für die Redaktion ist der Vereins-
name des Bildes, damit es dem richtigen
Beitrag zugeordnet werden kann.
Vielleicht gut zu wissen, daß die Bilder ganz
andere Wege laufen - Bildbearbeitung,
-umwandelung in richtige Auflösung und
Größe - um dann später beim Umbruch un-
serer Tauchbrille wieder den Texten zuge-
ordnet zu werden.
Da hilft ein logischer Name wie VereinB01.
Natürlich kann man die Bilder speichern
und umbenennen. Das sind aber immer
drei unnötige Arbeitsschritte, und bei der
jetzigen Ausgabe auch leicht mal 30
Arbeitsschritte.
Wichtig ist der Verein, gut wäre der Name
des Fotografen und wer es ganz gut ma-
chen will, der läßt sich noch eine Bildunter-
schrift einfallen, die sich im Text wiederfin-
det.

Viel Erfolg, Hannelore Huwig

Jugend

Jugend Stammtisch
Ich lade alle Jugendwarte und an der Ju-
gendarbeit Interessierte zu unserem

Jugendstammtisch am 22.11.03 in das
Gasthaus „Glück Auf“ in Heusweiler, Hol-
zer Straße 51 ein. Beginn 14.00 Uhr. Unter
anderem wird Thomas Sträßer einen Vor-
trag über die Organisation der Jugend –
rechtliche Grundlagen halten. Ich hoffe
Euch zahlreich begrüßen zu können.

Meiser Harald

as ist dem Vorstand die
Jugendabteilung wert ???
Diese zugegebenermaßen sehr provokan-
te Frage ging mir bei der Lektüre der letz-
ten Tauchbrille durch den Kopf, als ich le-
sen musste, was unser  STSB-Vorstand
unter der Rubrik Jugend ausgeschrieben
hatte.
Eine ausserordentliche Jugendvollver-
sammlung wegen angeblicher formeller
Mängel und nicht Entlastung des alten
Jugendvorstandes etc. .
Doch um welche angeblich formalen Män-
gel und Versäumnisse geht es überhaupt?

Unser Vorstand hat es bis heute noch nicht
für nötig  gehalten, die Jugendabteilung
(weder die alte noch die neue!!!!) überhaupt
darüber zu Informieren, dass evtl. solche
Fehler gemacht wurden.
Statt, wie in dem Artikel zu lesen stand, sich
in langen Diskussionen über diesen o. g.
Schritt klar zu werden, wäre es doch viel
einfacher und effektiver gewesen einmal
das Telefon in die Hand zu nehmen und
mit der Jugend darüber zu sprechen.
Anscheinend ist die Jugendabteilung aber
unseres Vorstandes nicht würdig und wird
daher mit solchen Entscheidungen über-
gangen.
Der Vorstand sollte sich einmal ein paar Ge-
danken über die Kommunikation und das
Miteinander in einem Sportverband ma-
chen !

Schließlich dient der Verband doch der
Ausübung und Förderung unseres Hobbys
und zwar sowohl für die Erwachsenen als
auch für die Kinder und Jugendlichen.
Da ich unserem Vorstand beileibe kein
Bremsen von Aktivitäten oder ähnliches
unterstellen möchte, drängt sich mir jedoch
immer stärker die zu Anfang gestellte Fra-
ge auf.
Ist die Jugendabteilung im STSB wirklich
so wenig wert?
Oder liegt es etwa an den jeweiligen Per-
sonen, die dem Vorstand in irgendeiner
Weise nicht gefallen?
Ich weiß nicht wie die Jugendarbeit im
Saarland unter solchen Voraussetzungen
in Zukunft weiter bestehen soll.
Alle in einem Verband ehrenamtlich tätigen
Personen tun dies freiwillig, ohne Bezah-
lung und in ihrer Freizeit.
Sollte es da nicht möglich sein sich gegen-
seitig zu unterstützen, statt sich noch Knüp-
pel zwischen die Beine zu werfen?
Ich für meinen Teil finde den momentan
zwischen Jugend und Vorstand herrschen-
den Zustand einfach traurig und hoffe für
die neue Jugendabteilung, nicht länger das
ungeliebte Aschenputtel unter den Abtei-
lungen des STSB zu sein.
In diesem Sinne mit verhaltenem sportli-
chen Gruß

Martin Theis

Mein Name ist Harald Meiser
Ich bin 50 Jahre und wurde auf der letzten
Jugendvollversammlung zum Jugendwart
gewählt.
Es freut mich, dass der Vorstand des STSB
sich so um die Jugend kümmert. Noch
mehr würde es mich freuen wenn er sich
nicht nur negativ sondern auch einmal po-
sitiv über die Jugendabteilung äußern wür-
de.

Lieber STSB Vorstand, wie wäre es die Po-
litik der kleinen Nadelstiche beiseite zu le-
gen und die Jugend im STSB zu unterstüt-
zen.
Haben wir doch gegenüber den Jugendli-
chen eine Vorbildfunktion und einen Auf-
trag wie in der Jugendordnung definiert:

§ 2 Zweck
Die Jugendabteilung sichert die aktive Mit-
bestimmung der jugendlichen Mitglieder
des STSB bei der Vereinsarbeit. Die
Jugendabteilung will zur Persönlichkeits-
bildung beitragen, soziales Verhalten för-
dern und durch die Begegnungen mit an-
deren Jugendlichen gegenseitiges Ver-
ständnis wecken.
Anbei das Protokoll der letzten Jugend-
vollversammlung. Wo sind hier Formfeh-
ler? Unserer Meinung nach ist alles kor-
rekt verlaufen.
In der Jugendordnung ist nur festgelegt,
dass ein Protokoll zu führen ist. Wenn der
Vorstand nun bemängelt, was mir zugetra-
gen wurde, dass ihm dieses nicht vorge-
legt wurde so hätte eine kurze Rückspra-
che mit dem Jugendvorstand genügt. Es
besteht also kein Grund eine außerordent-
liche Jugendvollversammlung einzuberu-
fen. Ich bitte den Vorstand davon Abstand
zu nehmen, da dies ein unverhältnismäßi-
ger Eingriff in die Eigenständigkeit der
Jugendabteilung bedeutet.
Protokoll der Jugendvollversammlung
vom 25.05.2003
Anwesend: -TC – Aquaman Ford SLS:
Georg Ochs, Josef Schuler, Dominik Ochs,
Sebastian Kiefer, Thomas Torivös, Daniel
Fery, Marc Schmitt, Johannes Steffens
- Postsportverein SB: Anja Krämer, Yvonne

Krämer, Andreas Beul
- TC – Saar Neunkirchen: Johannes

Info

Neuer Tieftauchweltrekord
mit APD Inspiriation
Safaga, 21.August 2003 - Ein dreiköpfiges
deutsches Taucherteam ist am Nachmittag
vor dem Panorama Reef, acht Seemeilen
vom ägyptischen Badeort Safaga entfernt,
mit einem geschlossenen Atemluft-
Kreislaufsystem auf eine Tiefe von 224,5
Meter abgetaucht.
Damit haben die drei Taucher Volker
Clausen, Manfred Führmann und Chris
Ullmann die alte Bestmarke in dieser
Tauchkategorie deutlich übertroffen und

einen neuen Weltrekord aufgestellt. Beim
Rekordtauchgang hatten alle drei Taucher
mit massiven technischen Problemen zu
kämpfen, die kurzzeitig den glücklichen
Ausgang des Rekordversuches in Frage
stellten.
Das Guinness-Buch wird den Rekord in sei-
ne nächste Ausgabe aufnehmen. Voraus-
sichtlich im Oktober wird das Wissens-
magazin „Galileo“ den Tauchgang exklusiv
auf ProSieben zeigen.
Insgesamt 17 Sicherungstaucher, zahllo-
se Helfer und ein erheblicher logistischer
und technischer Aufwand der ORCA-
Tauchbasis in Safaga ermöglichten diesen
Tauchgang überhaupt erst. Inhaber ist
Volker Clausen - und einer der frischgeba-
ckenen Rekordler: „Wir haben uns hier seit
Wochen intensiv vorbereitet und insgesamt
vier unserer Boote und an die hundert
Tauchflaschen im Einsatz gehabt, mit rund
253.000 Liter an verschiedenen Atem-
gasen“.
Am Morgen des 21. August begann der
Tauchgang pünktlich um sieben Uhr, als die
Boote die Bucht von Safaga in Richtung
Panorama Reef verließen. In den Tagen
zuvor hatten Manfred Führmann und sei-
ne Helfer am Reef ein Unterwasser-Habi-
tat in sechs Meter Tiefe aufwändig veran-
kert; also eine Art Unterwasser-Ballon mit
einer Luftblase, die die Gefahren des
Wiederaufstiegs der drei Taucher aus der
Tiefe möglichst gering halten sollte. Wie
geplant, begannen Clausen, Führmann und
Ullmann ihren Rekordversuch um kurz
nach neun Uhr. Innerhalb von 11 Minuten
sanken sie auf eine Tiefe von 224,5 Meter
hinab, zweieinhalb Meter tiefer als geplant.
Das sind 35,5 Meter unterhalb des bisheri-
gen Weltrekords von 189 Metern, der im
vergangenen Jahr in Dahab auf der Halb-

Ausbildung

Übungsleiter C-Ausbildung
Wie bereits in den letzten Tauchbrillen an-
gekündigt führt der STSB im nächsten Jahr
eine ÜL-C ausbildung durch.
Die Termine sind folgende:
14. und 15. Februar 2004
und 6. bis 14. März 2004
In dieser Zeit wollen wir uns gemeinsam
das nötige Wissen und die praktischen
Fähigkeiten eines Übungsleiters erarbei-
ten. Damit wir uns die erforderlichen Kennt-
nisse gemeinsam erarbeiten können, müs-
sen wir auch an den Abenden aktiv sein.
Aus diesem Grund ist der Lehrgang mit
Übernachtung auf der Sportschule konzi-
piert. Der Lehrgang endet mit einer theo-
retischen und praktischen Prüfung. Die Vo-
raussetzungen zur Teilnahme sind:
- Mindestalter 18 Jahre
- Mitgliedschaft in einem dem VDST ange-

schlossenen Verein
- DTSA-Silber
- mindestens 80 Tauchgänge
- gültige Tauchtauglichkeit

Die Anmeldung muss über den Verein er-
folgen.

Mitzubringen sind:
- Taucherpass
- Schreibzeug

- ABC-Ausrüstung
- Tauchausrüstung
(Jacket, Flasche, Lungenautomat, Blei,
evtl. Shorty)
Die Lehrgangsgebühr beträgt 500,- Euro
(580,- Euro für Teilnehmer aus anderen
Landesverbänden). In der Lehrgangs-
gebühr sind Übernachtung und Vollpensi-
on, Schwimmbadeintritt, ÜL-Ausweis, ÜL-
Einkleber, ÜL-Mappe enthalten. Anmeldun-
gen über den Verein unter Beifügung ei-
nes Verrechnungsschecks oder Überwei-
sung der Lehrgangsgebühr auf das Konto
STSB Ausbildung, KSK Saarpfalz, Konto-
nummer 1011277694, BLZ 59450010 an:

Horst Neu
Lenaustr. 16, 66450 Bexbach
Telefon (0 68 26) 8 04 37
Fax (0 68 26) 96 18 94
E-Mail: ALSTSB@aol.com

Anmeldeschluss: 16. Januar 2004

Horst Neu Ausbildungsleiter
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McCann, R. Meier
- TC Triton Dillingen: Thomas Köhl
- TF Blue Marlin SB: Petra Sämann
- TC Nautilus Merzig: Anne Schäfer-Priem-

er
- TSG Saira Lebach: Martin Theis

TOP 1) Begrüßung
Alle Anwesenden wurden durch den
stellvertretenden Jugendwart Yvonne
Krämer begrüßt und eine Anwe-
sendheitsliste wurde erstellt.

TOP 2) Annahme der Tagesordnung
Es wurde kein weiterer Punkt hinzu-
gefügt. Die Tagesordnung  wurde ein-
stimmig angenommen.
Hinzu kam der Rücktritt des Stellver-
treters Yvonne Krämer.

TOP 3) Rücktritt Landesjugendwart
- aus persönlichen Gründen
- Zeitmangel
- Unzufriedenheit über den STSB Vor-

stand

Hierzu liegt eine Email vor, die fast alle
Jugendwarte im Saarland erreich-
te, sowie den STSB Präsidenten
Erich Sämann.

TOP 4) Bericht der Jugendabteilung über
das Jahr 2002
Im Jahr 2002  fanden folgende Ver-
anstaltungen statt:

- Jugendzeltlager am Jägerweiher
- Musisch – kulturelles Seminar in

Tholey, Thema: Drachenbau
- Jugend – politisches Seminar in

Tholey, Thema: internationale Ju-
gendarbeit

- Jugendsaarlandmeisterschaften
2002

TOP 5) Jugendsaarlandmeisterschaften

2003
- war in Planung
- 2 Vereine bemühten sich um ein Bad

(Dillingen und Merzig)
- Dillingen wurde ausgeschlagen, da

der Termin zu früh lag
- Diskussion während der Versamm-

lung um möglichen Termin für die
Meisterschaften im Herbst diesen
Jahres oder Frühling des nächsten
Jahres. Man einigte sich auf das
Frühjahr 2004

TOP 6) Neuwahlen
Nach der Wahl des Versammlungs-
leiters, Georg Ochs, wurde der alte
Jugendvorstand einstimmig von der
Jugendvollversammlung entlastet.

Auf Anraten des STSB – Vorstandes wäh-
rend der Mitgliederversammlung im Jahr
2003 sollen auch für die STSB Jugend zwei
Kassenprüfer gewählt werden.

Vorschläge:
Saarländischer Landesjugendwart:
Harald Meiser
Stellvertreter des Landesjugendwarts:
 Sebastian Kiefer
Kassenprüfer: Georg Ochs, Thomas Köhl,
Daniel Fery

Wahl:
Petra Sämann fügte als Einwand ein, dass
eine Wahl von H. Meiser nicht möglich sei,
da dieser nicht persönlich anwesend ist.

Nach kurzer Diskussion stimmte die Ju-
gendvollversammlung einstimmig zu, die
Wahl trotz Abwesenheit vorzunehmen.

Saarländischer Landesjugendwart: Harald
Meiser   16 Ja – Stimmen, 1 Enthaltung
(Wurde gewählt in Abwesenheit. H. Meiser

wurde am  20.05.2003 telefonisch zur Kan-
didatur  von Martin Theis und Yvonne Krä-
mer befragt und stimmte bei einer Wahl der
Übernahme des Amtes als Landesjugend-
wart zu).

Stellvertreter des Landesjugendwarts:
Sebastian Kiefer  Einstimmig gewählt

3 Kassenprüfer: 1) Georg Ochs
                           2) Thomas Köhl
                           3) Daniel Fery (Ersatz)
Der Landesjugendvorstand setzt sich
nunmehr wie folgt zusammen:

Landesjugendwart:
Harald Meiser, SAIRA Lebach

Stv. Landesjugendwart:
Sebastian Kiefer, TC Aquamann

Jugendkassenwart:
Sabine Meiser, SAIRA Lebach

Jugendpresse:
Michaela Sträßer, SAIRA Lebach

Kassenprüfer:
siehe Neuwahl

TOP 7) Anträge
Anträge sind keine eingegangen

TOP 8)  Verschiedenes

- Jugendsaarlandmeisterschaften 2003
- Weitere Aktivitäten
- Nächster Termin für Jugendwart
- Stammtisch noch unklar

Yvonne Krämer
Sebastian Kiefer Martin Theis
Protokollführerin stv. Bundesjugendwart

Aus den Vereinen

Tauchclub Dolphin Dillingen

Weihnachtsfeier
Am 06.12.03 findet unsere diesjährige
Weihnachtsfeier im Blauloch/Wallerfangen
statt. Da wir für dieses Jahr ein paar Über-
raschungen auf Lager haben lohnt sich das
Kommen doppelt. Anmeldeschluss ist der
20. November. Als Anmeldung zählt die
Einzahlung von 10  auf das Konto der
Volksbank Dillingen .
BLZ: 59392000, Konto Nr.: 741055406
Als Verwendungszweck bitte Weihnachts-
feier angeben.

Termine
06.12.03 Weihnachtsfeier im Blauloch.
Vom 19.12.03-21.12.03 Seminar Olsberg.
04.06-06.06.2004 Antauchen in Luxem-
burg.
27.08-29.08.2004 Abtauchen in Luxem-
burg.

Thiel Robert

TC Triton Dillingen

Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier findet wie immer
in der Begegnungsstätte im Rathaus
Dillingen statt. Termin ist der 06.12.03. Die
Kosten für das Buffet betragen pro Person
22,50 Euro. Die Getränke bezahlt der Ver-
ein. Jugendliche von 12-21 Jahre bezah-
len den vollen Preis, erhalten aber einen
großen Teil des Geldes wieder zurück. Kin-
der unter 12 Jahren brauchen nichts zu
zahlen, müssen aber mit angemeldet wer-
den. Kurze Bemerkung auf der Überwei-
sung reicht. Die Überweisung bitte auf das

insel Sinai aufgestellt wurde - in Taucher-
kreisen ist das eine kleine Welt.
Doch ihren Wagemut bezahlten die drei mit
erheblichen Schwierigkeiten. Dazu spä-
ter Manfred Führmann: „Das war extrem
knapp, das hing an einem ganz dünnen
seidenen Faden.“
Seine Probleme begannen schon beim Hin-
untertauchen bei etwa 210 Metern, als sei-
ne Instrumente kurzfristig total ausfielen.
Dennoch schloss er zu den anderen beiden
auf die Rekordtiefe auf, da er die Kamera
führte, die den bildlichen Rekord-Beweis
erbringen sollte. Bei Clausen setzten die
Instrumente beim Wiederaufstieg in etwa
220 Meter Tiefe aus und waren auch nicht
mehr in Gang zu bekommen. Mit Hilfe sei-
ner eigenen Notfall-Atemluft und der sei-
ner Gefährten gelang es ihm, mit den
beiden anderen auf 90 Meter aufzutauchen,
wo er in das Sichtfeld der ersten Siche-
rungstaucher gelangte. So konnte die
Notfallkette in Gang kommen, die dank der
Erfahrung und Besonnenheit aller reibungs-
los funktionierte. Ein Supporttaucher brach-
te ihm innerhalb von drei Minuten ein Er-
satzgerät mit geschlossenem Kreislauf in
die Tiefe!
Clausen später: „Ich kann mich nicht sicher
erinnern, aber ich glaube, ich habe da
schon kurz gedacht - das ist es jetzt.“ Auch
beim dritten Rekordtaucher Chris Ullmann
versagte die Technik - „zum Glück aber erst
auf einer Tiefe von etwa 50 Metern“, wie er
später sagte. Auch Ullmann musste für ein
paar Meter des Aufstiegs auf seine Notfall-
Flaschen zurückgreifen - auch ihm brach-
ten Sicherungstaucher ein neues Gerät.
Alle drei meinten nach dem Tauchgang,
dass sie es dem Glück, ihrer Erfahrung aus
tausenden Tauchgängen und der perfek-
ten Vorausplanung und der Professionali-

tät ihrer Crew zu verdanken haben, dass
keiner der drei zu Schaden kam.
Nach rund vier Stunden Wiederaufstieg
wechselten die drei dann in das Unter-
wasserhabitat, in dem sie rund drei weite-
re Stunden verbrachten, versorgt von der
Crew, die ihnen sogar frische Bratwürste
in sechs Meter Tiefe brachte. Führmann
und Ullmann beendeten ihren Tauchgang
planmäßig nach etwas mehr als sieben
Stunden, Clausen musste aus Sicherheits-
gründen noch eine Stunde im Habitat nach-
sitzen. Als er um 17.30 Uhr schliesslich an
Bord der Alia I ging, empfing ihn tosender
Applaus von insgesamt vier Booten und
Hupsignale anderer Tauchboote, die am
Reef lagen, denn der Rekordversuch hat-
te sich in den Tagen zuvor im Badeort na-
türlich herumgesprochen. Die drei Rekord-
taucher waren erschöpft, aber in körperlich
ausgezeichneter Verfassung; stolz, aber
froh, wieder heil über Wasser zu sein. Ihr
Resümee lautet einstimmig: Mit dem ge-
genwärtigen Stand von geschlossenen
Atemkreislaufgeräten sei mehr nicht drin.
Tauchgänge jenseits der 180 Meter seien
damit nicht zu machen, es sei denn, man
wolle sich Lebensgefahr aussetzen - einer
Gefahr, der sie nur so knapp entronnen
waren. Ullmann: „Dem Druck von 23 bar
ist dieses Gerät ganz offensichtlich nicht
gewachsen.“ Dennoch - für alle drei bedeu-
tet der 21. August 2003 ein Glanzpunkt ih-
rer jeweiligen Taucherlaufbahn und eine
Erfahrung, deren Faszination alle drei nicht
in Worte zu fassen vermögen.
Ihren Rekordversuch haben die drei bereits
im Mai bei der Redaktion des Guinness-
Buch der Rekorde angemeldet. Die Bilder,
die Manfred Führmann mit einer Unterwas-
ser-Kamera gedreht hat, werden ihn bewei-
sen. Und - sie werden auch zu sehen sein

beim Wissensmagazin „Galileo“ auf Pro-
Sieben, das mit einem eigenen Kamera-
team die Vorbereitungen und die Durchfüh-
rung über und unter Wasser exclusiv ge-
dreht hat und voraussichtlich im Oktober
diese Reportage ausstrahlen wird.
Mehr Infos’ unter http://www.orca-red-
sea.com/Interboot 2003
Auf der Interboot 2003 ist das gesamte in-
ternationale Angebote aus der Wasser-
sportbranche präsent:Insgesamt mehr als
500 Aussteller und 145 vertretene Firmen
aus 25 Ländern zeigen ein umfassendes
Sortiment aus allen Bereichen des Was-
sersports. Partnerland ist in diesem Jahr
Kroatien. Auf dem neuen Messegelände
und im Messe Hafen am Bodensee wird
den Besuchern ein „Probier-Paket“ mit
Schupper-, Tauchen, -Segeln und -Paddeln
geboten.
Ein neues Tauchbecken im Design eines
überdimensionalen Aquariums bildet in
Halle 4 den Mittelpunkt für ein umfassen-
des Angebot rund um den Tauchsport.
VDST-Taucher erhalten einen ermäßigten
Eintritt. Entsprechende Ermäßigungs-
karten, wonach der Eintrittspreis bei 5 ?
statt 9 ? liegt, gibt es mit einem ausreichend
frankierten Rückumschlag bei Thomas
Wüst, Hinter der Bind 16a, 78224 Singen.

BTSV Newsletter Elke Doering
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Anmeldeschluß: 10. November 2003

Teilnehmerzahl: max. 30

Mitzubringen: Schreibzeug, VDST-Paß

Für die Teilnahme an diesem Lehrgang
werden 6 Weiterbildungsstunden ange-
rechnet.

Turtle Divers

Jahresabschlussfeier 2003
Liebe Turtles
wie bereits mitgeteilt, findet unsere
Jahresabschlussfeier in diesem Jahr am
Samstag, 22.11.2003, 19 Uhr im Sportler-
heim Biedermann in Rohrbach statt. Wie
in den vergangenen Jahren ist auch die-
ses Mal das Essen für die Mitglieder kos-
tenlos. Damit sich der Wirt richten kann,
meldet euch bitte bis zum 12.11.2003 bei
Claudia an, entweder unter 06894/58 04
96 oder cwa@festo.de.

Clubfahrt L’Estartit
Die Clubfahrt der Turtle Divers St. Ingbert
führte vom 11.-17.10. nach Estartit an die
Costa Brava. Bis zum Abend des Sams-
tags trafen fast alle 20 Clubmitglieder im
Hotel Nereida ein, 2 weitere kamen am frü-
hen Sonntagmorgen an. Petrus hatte sich
ganz schön ins Zeug gelegt und uns ca.
250C und Sonne beschert. Sonntags fuh-
ren dann die Tauchbegeisterten mit der
Tauchschule La Sirena zum ersten Tauch-
gang zu den Islas Medas. Alle waren be-
geistert! Zu sehen gab es riesengroße Za-
ckenbarsche, Baracudas und ansonsten
sehr viele Fische. Bei einer Sicht von ca.
15 m machte es viel Spaß, zumal wir an
den jeweiligen Tauchplätzen die einzigen
Taucher waren. Wer nachmittags nicht

tauchte, machte sich auf mit dem vereins-
eigenen Reiseführer Thomas Bronder zur
Besichtigung der mittelalterlichen Städt-
chen bzw. zum Kauf von diversen Keramik-
artikeln. Das Wetter hatte sich dann leider
verschlechtert, so dass statt Tauchen jetzt
die Einkaufstouren intensiver wurden und
wir viel Tapas u. Serveza zu uns nehmen
mussten.

Höhepunkt der Tour war die Tauchertaufe
unter Regie von König Neptun alias
Thomas Nieland. Dieser tauchte aus der
Tiefe auf und ließ die Täuflinge Lisa, Oli-
ver, Erik, Pascal u. Inken verschiedene
Aufgaben bewältigen. Zur Belohnung wur-
den sie in das Reich des König Neptuns
aufgenommen und erhielten eine schöne
Urkunde!

Konto 24021248 der KSK Saarlouis einzah-
len. Stichtag ist der 21. November.

Schelli

Kompressorbetreiberkurs

Zielgruppe: alle Betreiber von Atemluft
kompressoren: Gerätewarte und
Clubmitglieder, die eine Füllbe
rechtigung erhalten sollen

Veranstalter: TC Triton Dillingen / Saar e. V.
Kursleitung: Hubert „Hubsi“ Sinzig
Organisator: Ralf Klawitter

Schulze-Kathrin-Str. 8
66793 Saarwellingen
klikla@web.de

Termin: Samstag, 29. November 2003
09:30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Ort: Clubheim des TC Triton Dillingen
Am Schwimmbad, 66763 Dillingen

Lehrgangsinhalte: Schwerpunk t
Theorie: Grundlagen für Betreiber, Auf-
stellungsrichtlinien, Einweisungen, TRG,
Wartungsvorschriften, Rechtslage, Abhilfe
bei Betriebsstörungen
Kosten: EUR 70,- zahlbar durch V-Scheck
bei Anmeldung

Anmeldung: nur schriftlich mit V-Scheck
an Organisator, neben kompl.

Absenderangabe: unbedingt auch Tel.-Nr.
angeben.

Sonderangebot

Neoprenanzüge von Mares
Thermic Evolution (5+5mm) und Isotherm T (6,5mm)

statt 359,- Euro nur 299,- Euro
Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht und ist begrenzt bis 31. 11. 2003



Seite  9tauch-Brille Ausgabe November 2003Seite  8tauch-Brille Ausgabe November 2003

Herrentour im Februar 2004
In der zweiten Februar-Woche ist eine Her-
rentour nach El Quesier/Ägypten geplant.
Interessenten können sich bei Rainer Deck-
arm bis zum 15.11.2003 melden. E-Mail:
ilona-rainer.deckarm@t-online.de, Telefon:
06894/57739

TC Heusweiler

Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet
am 29.11.02 ab 19.00 Uhr in der Hunde-
hütte statt. Das Abendessen wird vom Ver-
ein gestellt, Unkosten für die Getränke
übernimmt jeder selbst.
Anmeldung bitte bis zum 22.11.02 bei Uwe
Weyland  06806/989002
(bitte auch auf Band sprechen!)

Patrick Pytlik

TC Saar Neunkirchen

Clubfahrt 2004
Die Planung für die Clubfahrt 2004 ist in
vollem Gange und Interessenten können
sich schon jetzt bei Detlef melden. Termin:
1. Septemberhälfte 2004, Ziel: Mittelmeer-
raum.

Neuer Tauchkurs
Vorbesprechung am 07. November, 19:00
Uhr im Hallenbadrestaurant. Kursbeginn:
14. November 20:00 Uhr. Treffpunkt
Hallenbadvorraum. Interessenten wenden
sich bitte an Peter Hanauer, Tel. 06821-
58944 oder eines der Vorstandsmitglieder.

HLW-Kurs
Termin/Ort: Dienstag, 18 November, 19:00
Uhr im Nebenzimmer des Hallenbad-
restaurants, Anmeldung bei Peter Hanauer.

Jahresabschluß
Unser Jahresabschlusstraining ist am 19.

Dezember, wozu wir herzlich einladen.

Tauchfahrten November
Die „Trockentaucher“ geben noch nicht auf.
Die Termine für die Tauchfahrten im No-
vember können bei Detlef oder Johannes
an den Trainingsabenden erfragt werden.

JugendJugendJugendJugendJugend

im TC Saar Neunkirchenim TC Saar Neunkirchenim TC Saar Neunkirchenim TC Saar Neunkirchenim TC Saar Neunkirchen

Vereinsmeisterschaft
Ab 07. November 2003 findet die Vereins-
meisterschaft der Jugend statt. Mit dem
olympischen Gedanken „dabei sein ist al-
les“ meldet euch bei Johannes oder Renate
an. Wir werden bestimmt viel Spaß dabei
haben.

Nikolaustraining
Am 05. Dezember 2003, am vorletzten
Trainingsabend in diesem Jahr machen wir
ein Nikolaustraining. Alle Kinder und Ju-
gendlichen sind herzlich einladen. Vielleicht
kommt ja auch der Nikolaus persönlich
vorbei.
Bitte vormerken: Letztes Jugendtraining in
diesem Jahr ist am 12. Dezember 2003
Im Neuen Jahr geht es gleich am 2. Janu-
ar weiter.

Renate Meier

TYC Sepia Saarlouis

Rückblick Abtauchen
Die meisten Sepianer waren schon am
Freitagnachmittag auf dem „Campingplatz
Schuttern“ bei Friesenheim in Baden ein-
getroffen. Der für uns reservierte Vereins-
platz liegt außerhalb des eigentlichen
Campinggeländes und so waren wir unter
uns und brauchten nicht zu flüstern.
Sogar unser Kompressor hat keinen ge-

stört, zumal die Autobahn in der Nähe dann
auch nicht mehr zu hören war. Die beiden
Baggerseen direkt am Platz sind nicht so
ideal zum Tauchen, wie gleich am
Samstagmorgen festgestellt wurde.
Da aber der Matschelsee in der Nähe ist,
gab es keine weiteren Probleme. Es wur-
de sehr viel getaucht, gegessen, getrun-
ken und gelacht, wobei Astrids Käferstory
besonders gefragt war.

Buddy hatte viel zu tun am Grill, aber wie
schon oft hat er es auch diesmal wieder
gut geschafft uns alle zu sättigen. Uwe, Alla
und Jürgen C. waren als Tauchbegleiter
besonders gefragt und kamen kaum aus
dem Wasser, was sie aber tapfer überstan-
den haben. So bleibt nur noch festzustel-

len, dass bei diesem Abtauchen etwa 30
Sepianer bei schönstem Wetter ein Super-
wochenende auf einem Platz verbracht ha-
ben, der für unseren Bedarf einfach ideal
ist.
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Training in der Sportschule
Einige Sepianer nehmen regelmäßig an
dem Training der Sportschule in Saarbrü-
cken teil und   wer noch interessiert ist, kann
sich wegen Einzelheiten mit Jürgen
Comtesse in Verbindung setzen. Hier sind
die vorerst angebotenen Termine: 12.11.
und 26.11. sowie 10.12. mittwochs jeweils
um 19:45

Sonstige Termine
Bitte unbedingt auf eine Anmeldung ach-
ten!

Sepia-Spass-Tag
Samstag, 15. November
Vormittags ist ein Besuch im Calypso-
Spaßbad in Saarbrücken vorgesehen. Ju-
gendlichen Mitgliedern wird der Eintritt im
Spaßbad vom Verein gesponsert,
allerdings ist bei Kindern unter 10 Jahren
eine Begleitperson erforderlich. Abends ist
dann wieder ein gemütliches Treffen mit
Essen im Clubheim geplant. Eine verbind-
liche Anmeldung zur Teilnahme ist zwei
Wochen vorher erforderlich.

Nikolausfeier
Auch in diesem Jahr am 6. Dezember wird
der Nikolaus nachmittags wieder in unse-
rem Clubheim sein. Wichtig ist es, die Kin-
der mit Altersangabe bis zum 22. Novem-
ber anzumelden. Am Abend werden sich
die Erwachsenen dann in einem Restau-
rant zum Essen treffen. Auch hierzu ist eine
Anmeldung wegen der Tischbestellung er-
forderlich. Die Anmeldelisten hängen im
Clubheim aus!

Nikolausfahrt des SMS
Unser Verein ist auch Mitglied im Saarlän-
dischen Motorboot-Sportverband e.V. und
dieser veranstaltet am 13. Dezember eine
Bootsfahrt auf der Saar. Während dieser
Fahrt ist auch ein Besuch von St. Nikolaus
eingeplant und deshalb ist die Teilnahme

für Kinder besonders interessant. Wer
dabei sein will, muss sich rechtzeitig im
Club anmelden.

Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier ist am 20. Dezem-
ber und eine verbindliche Anmeldung dazu
ist erforderlich.

Informationen
Außer in der tauch-Brille findet ihr die
neuesten Informationen und Termine als
Aushang im Clubheim oder auf unserer
Homepage im Internet: www.tcsepia.de.
Wichtiges wird umgehend weitergegeben,
wenn ihr in der Newsletter-Liste eingetra-
gen seid, Wenn kein Internet vorhanden ist,
bieten wir an, wichtige Nachrichten per
SMS auf euer Handy zu schicken. Bitte
dazu die gewünschte Handynummer mit
Namen an Holgi weitergeben.

Spruch des Monats:
Erst wenn der letzte Baum gerodet, der letz-
te Fluss vergiftet, der letzte Fisch gefan-
gen ist, werdet ihr feststellen, dass man
Geld nicht essen kann. Indianisches
Sprichwort

Irene Himbert

Postsportverein Saarbrücken

Fotoabend 19.11.03
Wer schöne Bilder hat (Urlaubs-/Vereins-
bilder) max. 50 Fotos/Dias/pro Ereignis und
Teilnehmer und diese zeigen möchte, mel-
de sich bitte bis spätestens 05.11. bei Heinz
und Donat. Die Bilder sollen bitte nur aktu-
ell von diesem Jahr sein. Die Fotografen
bitten wir an diesem Abend zwecks
Kommentierung persönlich anwesend zu
sein. Spätere Anmeldungen können kaum
berücksichtigt werden.

Anfängerausbildung
Die Theorie für Anfänger bzw. für Bronze,

Silber und Gold-Interessenten wollen wir
an folgenden Terminen durchführen:
29.11.03 Theorie, 06.12.03 Theorie,
13.12.03 Theorie und 10.01.04 Theorie und
Prüfung. 21.01.04 für Anfänger Beginn der
Praxisausbildung. Wer eine entsprechen-
de Ausbildung mitmachen möchte, melde
sich bitte bei Heinz bis spätestens 15.11.03
(Tel. 06897/51330) an. Die Kosten der Aus-
bildung wurden im letzten Rundschreiben
bekannt gegeben.

Weinprobe 29.11.03
Die Weinprobe findet dieses mal in Tritten-
heim, Weingut Günther Hermes, statt. Die
Kosten für die Weinprobe werden bei ca.
8,-  und die Kosten für Übernachtung incl.
Frühstück bei 21,50  p/P liegen. Wir tref-
fen uns nachmittags. Anmeldung bei Ferdi

(Tel.: 06894/6630) wegen Zimmer-
bestellung bis spätestens 31.10.03.

TC St. Wendel

Falscher Umweltschutz kann
zur Katastrophe werden!!!
Was ein Hurrikan für Land und Menschen
zur Folge hat , das hat die Putzaktion des
Tauchrings am Bostalsee angerichtet.
Als ich nach dem letzten Urlaub endlich
wieder zu meinem Bostalsee kam, fiel mir
ein Container auf der Wiese am Gon-
nesweiler Seeufer auf.
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Darin lagen ca. 12 Autoreifen, ein riesiger
Müllsack mit Wegwerfgeschirr und eine
große Anzahl von Kunstoffsäcken, wie sie
z.B. für Gemüse und Kartoffeln abzupacken
verwendet werden.
Auf  Nachfragen  bei der DLRG Rettungs-
wache wurde mir berichtet, daß der Tauch-
ring (Bexbacher PADI Tauchschule) eine
Gewässerreinigungsaktion durchgeführt
hatte.
Seit dieser Aktion sind hunderte einheimi-
scher Fische obdachlos. Die Autoreifen lie-
gen seit Jahren im See und sind von den
Fischen als Haus oder Schutzeinrichtung
genutzt worden.
Der hinterlassene eigene Müllberg ist
zudem größer als der vermeindliche Un-
rat, der aus dem Bostalsee entfernt wurde.
Gottseidank waren unsere Plattform und
das versenkte Segelboot zu groß und zu

schwer für die Umweltbanausen, sonst lä-
gen diese auch auf der Wiese.

Wer solche Hauruckaktionen mit Umwelt-
schutz verwechselt, sollte besser aus dem
Wasser bleiben und in irgendeiner Park-
anlage Papier und Bierdosen sammeln.

Weihnachtsfeier
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier am

Samstag, 20. Dezember, um 19:30 Uhr
sind alle Mitglieder mit Partner und Kindern
herzlich eingeladen. Die Feier findet im
Gasthaus Hirschbergstuben in der
Werschweilerstr. In St.Wendel statt. Anmel-
dung bis Sonntag 14. Dezember , im Trai-
ning , oder telefonisch oder per e-Mail bei
Helmut Buschauer Tel. 06851-2906 e-Mail:
Helmut.Buschauer@t-online.de. Bitte ein
kleines Geschenk mitbringen.

Adressen aktualisieren!
In letzter Zeit wurde ich vom VDST ange-
schrieben und darauf Aufmerksam ge-
macht , dass einige „Sporttaucher“ nicht
mehr zugestellt werden können , da die
Adressen nicht mehr stimmen. Darum
möchte ich an alle Mitglieder appellieren ,
sich bei einem Wohnungswechsel beim
Vorsitzenden umzumelden.

Helmut Buschauer

TC Aquaman Ford Saarlouis

Radtour 2003
Es ist schon wieder Herbst und beim TC-
Aquaman Ford Saarlouis e.V. stand die fast
schon traditionelle Radtour des Vereines
an.
Bei gutem Herbst-Wetter startete die Tour
in Werbeln und führte uns in den Warndt.
Ausgelegt als Familien-Radtour konnte sie
auch von den jüngeren Mitfahrern gut be-
wältigt werden. Am Warndtweiher wurde
dann eine kurze Zwischenrast eingelegt.
Für die besonders sportlichen Mitfahrer bot
Frank hier noch eine zusätzliche Strecke
von ca. 30 km an.

Treffpunkt nach der Radtour war das Club-
heim. Hier fand der Tag dann bei Kaffee
und Kuchen, sowie nachfolgend Gegrilltem,
einen „nahrhaften“ Ausklang. In gemütli-
cher Atmosphäre bot sich eine gute Gele-
genheit zu Gespräch und taucherischem
Erfahrungsaustausch.

Georg Ochs, Schriftführer
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Verschiedenes

HighSchool ab Januar?HighSchool ab Januar?HighSchool ab Januar?HighSchool ab Januar?HighSchool ab Januar?
Wer sich jetzt noch entschließt, ein halbes
Jahr im Ausland zu verbringen, dem kann
kultur life bei einigen High School Program-
men Plätze ab Januar 2004 vermitteln.
kultur life, die Jugendaustauschgesellschaft
mit fast fünfzigjähriger Erfahrung, organi-
siert für Jugendliche komplett den ganzen
Aufenthalt, damit das Austauschjahr ein
Erfolg wird. So bietet sie in Zusammenar-
beit mit erfahrenen Mitarbeitern und Ehe-
maligen ein vorbereitendes Gespräch in
entspannter Atmosphäre beim Interessen-
ten zuhause an. Es sind noch Plätze für
die Programme in den USA oder Frankreich
sowie Neuseeland vorhanden, letzteres
„maßgeschneidert“, d.h. kultur life vermit-
telt in eine Schule nach Wahl. Achtung:
Auch hier ist u.U. die Förderung durch Aus-
lands-Bafög möglich!
Übrigens: kultur life hat sein Direktschul-
wahlprogramm erweitert!
Infos und Anmeldungen unter www.kultur-
life.de

Viele Grüße aus Kiel - Andrea Müller

Tote Wale sollen Island teuer
zu stehen kommen
Die Gesellschaft zur Rettung der Delphine
(GRD) ruft dazu auf, so lange keine islän-
dischen Waren zu kaufen und auf Reisen
nach Island zu verzichten, bis Island den
gerade begonnenen kommerziellen Wal-
fang aufgibt. 38 Zwergwale sollen, nach
dem Willen der Regierung, bis zum 30.
September im Nordatlantik sterben. Inner-
halb der nächsten zwei Jahre sollen dann
bis zu 500 Finnwale, Seiwale und Zwerg-
wale erlegt werden.
Unterstützen Sie unseren Protest gegen

den isländischen Walfang, helfen Sie
uns die Wale zu retten und teilen Sie Ihre
Meinung den zuständigen isländischen Mi-
nistern mit.
Einen Protestbrief sowie Fax- und Email-
adressen finden Sie unter: http://
www.delphinschutz.org/protest-island.htm
Vielen Dank für Ihre wichtige Unterstüt-
zung!
Mit vielen Grüßen Ihr GRD-Team Gesell-
schaft zur Rettung der Delphine
Kornwegerstr, 37 - 81375 München
Tel.: 089-74160410, Fax: 089-74160411
www.delphinschutz.org

Witzig

Hlalo zmseuman,
ncah eneir Sutide der Cmabridge
Uinervtistät, ist es eagl in wlehcer
Riehenfloge die Bcuhstbaen in eneim Wrot
sethen, haptsuchae der esrte und ltzete
Bcuhstbae snid an der rhcitgien Setlle.
Der Rset knan ttoal druchenianedr sien und
man knan es torztedm onhe Porbelme
lseen, wiel das mneschilhce Gherin nhcit
jdeen Bcuhstbaen enizlen leist, snodren nur
das Wrot als Gnazes.
Dhaher wrdee ich mir jtezt agnewöehnn,
nur ncoh so zu shcribeen.

Neuste deutsche Rechtschreibung

Last Minute

TC-Blue Delphin

Termine

Gerätetraining
Gerätetraining findet am 11. November u. am 2.
Dezember statt.

Weihnachtfeier
Ich möchte erneut an unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier am 13.12. erinnern. Meldet euch bei
Hans-Peter. Es wird bestimmt wieder sehr schön.

Glückwünsche
Immer mehr Taucher trauen sich. Ich darf von die-
ser Stelle wieder zwei Paaren zur Hochzeit gra-
tulieren. Peter Paluch und Christian Marchand
haben mit ihren jeweiligen Partnern den Bund für
Leben geschlossen. Euch und euren Angetrau-
ten alles gute für die Zukunft. Bei Christian hat
sich dann auch sofort ein kleiner Taucher einge-
stellt. Die besten Glückwünsche zur Geburt. Viel
Freude und vor allem Gesundheit an euch alle.

Weihnachtsmarkt Völklingen
Wie fast jedes Jahr, haben wir auch dieses mal
einen Stand beim Weihnachtsmark. Dieser fin-
det vom 4.12.-7.12. statt. Die Einteilung der Hel-
fer wird in den davor liegenden Trainings bespro-
chen und über Yahoo mitgeteilt.

Peter Behr, Presse
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